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Die Welt der Kohlenstoffverbindungen –  
eine Einführung

Ein Beitrag von Peter Baumgartner, Freiburg
Mit Illustrationen von Peter Baumgartner, Freiburg, und Julia Lenzmann, Stuttgart

Das Wichtigste auf einen Blick

Klasse: 9/10

Dauer: 7 Stunden (Minimalplan 4 Stunden)

Kompetenzen: Die Schüler …

• beschreiben,wasmanunterder
 organischen Chemie versteht.

• führenNachweisreaktionendurch.

• suchengezieltInformationenimInternet.

• experimentieren,recherchierenundüber- 
prüfeninPartnerarbeit.

Versuche:

• WelcherStoffwirdschwarz?–Verkohlung
(SV)

• WennorganischeStoffebrennen(SV)

Übungsmaterial:

• OrganischeStoffe–einekleineAuswahl

• Das Kohlenstoffatom und seine beiden
besten Freunde

• CooleMoleküle–einLegespiel

• Kunststoffe–wirrecherchierenimInternet

• Jetztweißich’s!–OrganischeChemie

V
ierzig Millionen verschiedener organischer 
Stoffesindunsheutebekannt.Dergemeinsa-
meBausteinvonihnenistKohlenstoff.Warum

nimmt gerade dieses Atom eine so herausragende
RolleinderWeltderStoffeein?

In dieser Einheit erkunden Ihre Schüler spielerisch
die faszinierende Fähigkeit der Kohlenstoffatome,
sich mit anderen Kohlenstoffatomen sowieWasser-
stoff- und Sauerstoffatomen zu immer neuen orga-
nischen Molekülen zu verbinden. EinfacheVersuche
zeigen,wasbeiderVerbrennungorganischerStoffe
passiert. Nach einer abschließenden Recherche im
InternetüberKunststoffeistIhreKlassevertrautmit
denGrundlagenderorganischenChemieunditfür
dieUnterrichtsthemenAlkane,Alkoholeundorgani-
scheSäuren.

KunststoffeundandereProduktederorga-

nischen Chemie sind aus unserer moder-

nenWeltnichtmehrwegzudenken.
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Mit einem Legespiel zu  

Kohlenwasserstoffen!
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Was Sie zum Thema wissen müssen

Die organische Chemie – ein geschichtlicher Rückblick

NochbisvorzweiJahrhundertenverstandmanunterdemBegriff„organischeChemie“die
Lehre von den Stoffen desTier- und Planzenreichs. So glaubte Jöns Jakob Berzelius, der 
alsVater der modernen Chemie gilt,Anfang des 19. Jahrhunderts an eine geheimnisvolle 
Lebenskraft (vis vitalis).NurmitihrkönntendieStoffedesTier-undPlanzenreichs,alsodie
organischenStoffe,entstehen.

NachdieserTheoriekannHarnstoff,eininderLeberentstehendesAbbauprodukt,nichtkünst-
lichhergestelltwerden.GenaudiesgelangaberdemBerzelius-SchülerFriedrich Wöhler: Er 
stellteHarnstoffimLaborher,wasdasAusfürdieTheorievonderLebenskraftbedeutete.

Die moderne Definition beschreibt die organische Chemie als die Chemie der Verbindun-
gen mit Kohlenstoff.AllerdingsgibteseinigeAusnahmen:DerKohlenstoffselbst (auch in
denModiikationenGraitundDiamant),KohlenstoffmonooxidundKohlenstoffdioxid,Koh-
lensäure,CarbonateundeinigeweitereKohlenstoffverbindungenwerdenderanorganischen
Chemie zugerechnet.

So sind Kohlenstoffverbindungen aufgebaut

Das Kohlenstoffatomenthältsechs Elektronen,vierdavonaufderäußerenSchale.Gemäß
derOktettregelistdasKohlenstoffatombestrebt,vier Elektronen von einem oder mehreren 
anderenAtomenaufzunehmenbzw.diesemitihnenzuteilen.ImNormalfallsinddasweitere
Kohlenstoffatome,Wasserstoffatome(stellenjeweilseinElektronzurVerfügung)undSauer-
stoffatome(zweiElektronen).DiesedreiAtomsortenkönnenvielfachmiteinanderkombiniert
werden.Sosindheutzutagerund40MillionenverschiedenerorganischerStoffebekannt.

Die Verbrennung von Kohlenstoffverbindungen

Bei der VerbrennungorganischerStoffeindenReaktionenmitdemSauerstoffausderLuft
statt. Es entstehen Wasser und Kohlenstoffdioxid.KohlenstoffdioxidkannmitderKalkwas-
serprobenachgewiesenwerden.DaseitBeginnderindustriellenRevolutiongigantischeMen-
genvonErdölundKohleverbranntwurden,stiegauchdieMengedesfreiwerdendenKohlen-
stoffdioxidsan.EsistderHauptverursacherderKlimaerwärmung.

Kunststoffe sind Makromoleküle

Erdöl und KohlesinddieRohstoffedermeistenkünstlichhergestelltenorganischenStoffe.
DerFreiburgerChemikerHermann Staudingererkannte,dassvieledieser„Kunststoffe“als
Makromolekülevorliegen,d.h.alskettenförmigeRiesenmoleküleaus100.000undmehrAto-
men.BeiderHerstellungundVerbrennungdieserKunststoffekönnenproblematischeStoffe
auftreten,soz.B.dasgiftigeChlorbeiPVC-Kunststoffen.

Vorschläge für Ihre Unterrichtsgestaltung

Voraussetzungen der Lerngruppe

DieSchülerinnenundSchüler*solltenwissen,dass…

• AtomeauseinemKernundSchalenmitElektronenbestehen.

• dieOrdnungszahl imPeriodensystemderElementederAnzahlderAußenelektronenent-
spricht.

• dieersteSchalezweiElektronenunddiezweiteSchaleachtElektronenaufnehmenkann.

• Atomebestrebtsind,einevolleAußenschalemitachtElektronendurchElektronenaufnah-
meoder-abgabezuerreichen(Oktettregel).

• VerbrennungenReaktionensind,beidenenderverbrennendeStoffmitSauerstoffreagiert.

* Im weiteren Verlauf wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit nur „Schüler“ verwendet.
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Aufbau der Unterrichtseinheit

Zu Beginn der Einheit machen die SchülerVorschläge zur Sortierung sechs verschiedener
Stoffe.DieBetrachtungdesSortiervorschlagsvonBerzeliusnachderEntstehungderorgani-
schenStoffedurcheine„Lebenskraft“undderenWiderlegungdurchWöhlersHarnstoffsyn-
theseführenzurmodernenDeinitionderorganischenChemie(Arbeitsblatt M 1). Farbfolie 
M 2 und Arbeitsblatt M 3 thematisierendieVielzahlderorganischenStoffe.MitdemSchüler-
versuch M 4wirddasVerkohlenorganischerStoffebeobachtet.

Mithilfe des Arbeitsblatts M 5 erkennen die Schüler die Besonderheiten des Kohlenstoffa-
tomsundseineTendenz,sichmitanderenKohlenstoff-,Wasserstoff-undSauerstoffatomenzu
verbinden. Im Schülerversuch M 6 weisendieLernendendannKohlenstoffdioxidalsVerbren-
nungsproduktvonKerzenwachsnachundformulierendieVerbrennungsreaktionvonEthanol.

DenAbschlussderEinheitbildetdie Internetrecherche M 9 zudenKunststoffen.

Mit dem Legespiel M 7/M 8 vertiefendieSchülerspielerischihrWissenvomBin-
dungsverhaltendesKohlenstoffatomsmitWasserstoff-undSauerstoffatomen.

Im Selbst-Test M 10 werdendanndiewichtigstenLerninhaltederEinheitwiederholt.

Üben

Angebot zur Differenzierung

AlsZusatzmaterialaufCD( ) steht Ihnen eine Variante von Arbeitsblatt M 5mitvorgege-
benenLösungswörternfürschwächere Schüler zurVerfügung.

Diese Kompetenzen trainieren Ihre Schüler

Die Schüler ...

• beschreiben,wasmanunterderorganischenChemieversteht.

• ordnenorganischeStoffeentsprechendihrerVerwendung.

• führeneinenNachweisversuchfürKohlenstoffdioxiddurch.

• kennen das Bindungsverhalten von Kohlenwasserstoff,Wasserstoff und Sauerstoff und
übendiesimspielerischenAnordnendieserAtomezuorganischenMolekülen.

• nutzendasInternetzurgezieltenInformationsbeschaffung.

• experimentieren,recherchierenundüberprüfeninPartnerarbeit.
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Die Einheit im Überblick

· V=Vorbereitung FO=Folie AB=Arbeitsblatt

· D=Durchführung SV=Schülerversuch LEK=Lernerfolgskontrolle

=ZusatzmaterialaufCD LP=Lehrerpräsentation

Stunden 1–2: Defi nition der organischen Chemie

M 1 (AB) Organische Chemie – die Welt der Kohlenstoffverbindungen

      6verschlosseneSchraubdeckel-
gläsermitSchwefel,Sand,Eisen,
Brennspiritus,Zucker,Harnstoff

      9 Magnete

      12DIN-A4-Blätter(Ausdruckvon
„Anorganischeundorganische
Stoffe.pdf“, )

 (LP) Anorganische und organische Stoffe (für M 1)

 (AB) Organische Chemie kreuz und quer (für M 1)

M 2 (FO) Organische Chemie in unserem Alltag

M 3 (AB) Organische Stoffe – eine kleine Auswahl

M 4 (SV)

· V:10min

· D: 20 min

Exemplar(e)

pro Gruppe

Welcher Stoff wird schwarz? – Verkohlung

      3 Schutzbrillen

      1Adsorptionsstopfen

      1Reagenzglasklammer

      1 Gasbrenner

      1Reagenzglasständermit5
nummeriertenReagenzgläsern

      Zucker,Kochsalz,Gummibärchen,
Kupfersulfat ,Apfelstücke

Medientipps

Internetadressen

www.plasticseurope.de/informationszentrum/kunststoff-schule/schulbuch-kunststoffe-
--werkstoffe-unserer-zeit.aspx

 HierkannmankostenloseindigitalesSchulbuchzumThema„Kunststoffe“herunter-
laden,dasdieSchülerfürihreInternetrecherchenutzenkönnen.

www.greenpeace.org/austria/de/themen/konsum/Hintergrund-Info/bewusst-einkaufen/
konsum/chemikalien-kunststoffe/kunststoffe/

 AufderWebsitevonGreenpeaceindetmanumfangreiche InformationenzuKunst-
stoffen.

www.youtube.com/watch?v=QnQe0xW_JY4

 DasVideostelltaufamüsanteundlockereWeisediespezielleRolledesKohlenstoffs
dar.EswurdeschonweitüberzweiMillionenMalangeklickt.AufEnglischmitdeut-
schen Untertiteln.

Filme

Kohlenstoffchemie. Grundlagen und Einführung,DVD,ca.20Minuten,2014,FWU-Nr.4673781

 DerFilmstelltverschiedeneAlltagsproduktevor,diealleausKohlenstoffverbindun-
genbestehen.DarauswerdendanndieGemeinsamkeitenallerorganischenVerbin-
dungenabgeleitetundvorgestellt.BeiwenigZeitkönnenSiediesenFilmalsEinstieg
in die Einheit nutzen.
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Stunden 3–4: 40 Millionen Stoffe

 (FO) Das Kohlenstoffatom (zu M 5)

     Folienstifte

 (FO) Verbindungen mit Kohlenstoff (zu M 5)

LV

· V:1min

· D: 2 min

Verbrennungsprodukte organischer Stoffe

     1Kerze

     Ethanol 

     1 Petrischale

M 5 (AB) Das Kohlenstoffatom und seine beiden besten Freunde

M 5★ ( ) Das Kohlenstoffatom und seine beiden besten Freunde (leichtere Variante)

 (FO) Die Verbrennungsreaktion von Ethanol (zu M 6)

M 6 (AB/SV)

· V:5min

· D: 10 min

Exemplar(e)

pro Gruppe

Wenn organische Stoffe brennen

      3 Schutzbrillen pro Gruppe

      Kalkwasser
 

      1Reagenzglasständer

      2Reagenzgläser

      1Reagenzglasklammer

      1Stopfen

      1Teelicht

 (Vorlage) Versuchsskizze (zu M 6)

Stunden 5: Legespiel „Coole Moleküle“

M 7 (AB)

· V:5min

· D: 10 min

Exemplar(e)

pro Gruppe

Coole Moleküle – ein Legespiel

      72Spielkarten(M8)

M 8 (Karten) Coole Moleküle – Spielkarten

Stunden 6–7: Recherche

M 9 (AB) Kunststoffe – wir recherchieren im Internet

 (Vorlage) QR-Codes (zu M 9)

 (Vorlage) Links (zu M 9)

M 10 (LEK) Jetzt weiß ich’s! – Organische Chemie

Die Gefährdungsbeurteilungen zu den Versuchen finden Sie auf CD 14 . 

Minimalplan

DieEinheitkannbeiZeitmangelaufvier Stundengekürztwerden.GebenSieindiesemFall
die Internetrecherche M 9 als Hausaufgabeauf.DieSchülererhaltendannnebendemArbeits-
blattM9dieQR-CodeszumkomfortablenAnwählenderInternetadressenaufdemSmartpho-
ne ( ).

Das Legespiel M 7/M 8sowiederSelbst-Test M 10entfallenoderwerdenebenfallsalsHaus-
aufgabe eingesetzt.
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M 1 Organische Chemie –  
die Welt der Kohlenstoffverbindungen

Die Chemiker Jöns Jakob Berzelius (1979–1848) und Friedrich Wöhler waren beim Thema 
„Organische Chemie“ nicht ganz einer Meinung … 
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M 2Organische Chemie in unserem Alltag
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M 7 Coole Moleküle – ein Legespiel

In diesem Kartenspiel wiederholt ihr euer Wissen zum Aufbau von Kohlenwasserstoffen. Wer 

von euch schafft es wohl am schnellsten, ein cooles organisches Molekül zu bauen?

·Vorbereitung:2min   · Durchführung:20min

Das benötigt ihr

      2 oder mehr Spieler       72Spielkarten

So geht’s

1)JederSpielererhältfünfKarten.DieStarterkartewirdgelegt.

2)DerjüngsteSpielerbeginnt.ErlegteinepassendeAtomkartean.

3)EinSpielernachdemanderenlegtjeweilseineKartean.

4) KanneinSpielernichtlegen,somussereineKartevomStapelziehen.Passtdieaufgenom-
meneKarte,darferdieKarteanlegen.

5) HateinSpielerkeineKartenmehr,mussereineKartevomStapelaufnehmen.DieseKarte
darfererstindernächstenRundeablegen.

6) WenneinMolekülfertiggebautist,wirdeinneuesMolekülbegonnen(neueStarterkarte).

7) DasSpielistbeendet,wenn…

 • einSpielermitseinerletztenKarteeinMolekülfertigstellt.DieserSpieleristderSieger.

  oder

 • keineKartenmehraufdemStapelsind.DerSieger istderSpielermitdenwenigsten
Karten.

UndnunvielSpaßbeimLegeneurercoolenMoleküle!

So sieht das Spielfeld zu Beginn des Spiels aus
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